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Mal die andere Seite: Meine Kinder sind in der Schule sehr angepasst. Das führt dazu, dass sie
ständig als "Puffer" zwischen Chaoten gesetzt werden und quasi nie neben ihren Freunden
sitzen dürfen. Das empfinden nicht nur sie als Schüler, sondern auch ich als Mutter als äußerst
unfair. Das Ganze wird dann einfach als "pädagogische Entscheidung" abgetan, die
hinzunehmen ist.

Bisher habe ich jedoch nur einmal gegenüber der Lehrkraft etwas gesagt (nachdem in der
Grundschule das zweite Mal eine Mappe bzw. ein Heft vom Sitznachbarn mit der umgekippten
Getränkeflasche geflutet wurde und das Kind alles neu schreiben musste).

Das Thema ist schwierig - einerseits will man als Lehrer möglichst wenige Lärmquellen und
setzt die "Quatscher" bewusst auseinander, andererseits leiden darunter in den allermeisten
Fällen die braven, angepassten Kinder, weil sie zwichen die Chaoten gesetzt werden.
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